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DS-Nr. 276/16-21 
 

Haushaltssatzung 2018 
 

Beschluss der Stadtverordnetenversammlung 
 
Es werden die nachfolgend aufgeführten Anträge zum Entwurf der Haushaltssatzung 2018 in 
der Reihenfolge dieser Niederschrift aufgerufen und einzeln abgestimmt. 
 

Antrag Nr. 2 der Fraktion WsR (neu) vom 13.03.2018 

Pos. 13 – Reduzierung Sach- und Dienstleistungen 
„Die Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen werden für das Haushaltsjahr auf maximal 
33 Millionen Euro gedeckelt. 
Der Haushaltsplan wird vom Magistrat bis zur Beschlussfassung durch die 
Stadtverordnetenversammlung dahingehend überarbeitet.“ 

Beschluss: 
Der Antrag wird mit 22 Nein-Stimmen bei 8 Ja-Stimmen und 13 Stimm-Enthaltungen 

abgelehnt. 
 

Antrag Nr. 5 der Fraktion WsR vom 19.02.2018 

SK 6869000 – Reduzierung Aufwendungen für Repräsentationen 
„Der Ansatz wird von 33.850,- Euro auf 10.000,- Euro reduziert. 
Haushaltsplanentwurf 2018: 33.850,- Euro 
Ansatz neu:    10.000,- Euro 
Ersparnis:    23.850,- Euro“ 

Beschluss: 
Der Antrag wird mit 22 Nein-Stimmen bei 8 Ja-Stimmen und 13 Stimm-Enthaltungen 

abgelehnt. 
 

Antrag Nr. 9 der Fraktion WsR vom 19.02.2018 

Produkt 010102400 – Presse- und Medienarbeit, Reduzierung der Aufwendungen 
„Der Ansatz wird von 402.920,- Euro auf 300.000,- Euro reduziert. 
Haushaltsplanentwurf 2018: 402.920,- Euro 
Ansatz neu:    300.000,- Euro 
Ersparnis:    102.920,- Euro“ 

Beschluss: 
Der Antrag wird mit 22 Nein-Stimmen  bei 9 Ja-Stimmen und 13 Stimm-Enthaltungen 

abgelehnt. 
 

Antrag Nr. 10 der Fraktion WsR vom 19.02.2018 

Produkt 010102450 – Stadtmarketing, Reduzierung der Aufwendungen 
„Der Ansatz wird auf 450.000,- Euro reduziert. 
Haushaltsplanentwurf 2018: 550.900,- Euro 
Ansatz neu:    450.000,- Euro 
Ersparnis:    100.900,- Euro“ 

Beschluss: 
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Der Antrag wird mit 22 Nein-Stimmen bei 8 Ja-Stimmen und 14 Stimm-Enthaltungen 

abgelehnt. 
 

Antrag Nr. 11 der Fraktion WsR vom 19.02.2018 

Produkt 010102520, SK 6994132 – Aktionsplan Europäische Charta für Gleichstellung, 

Streichung des Haushaltsansatzes 
„Der Ansatz wird gestrichen. 
Haushaltsplanentwurf 2018: 41.000,- Euro 
Ansatz neu:    0,-          Euro 
Ersparnis:    41.000,- Euro“ 

Beschluss: 

Der Antrag wird mit 24 Nein-Stimmen bei 6 Ja-Stimmen und 14 Stimm-Enthaltungen 

abgelehnt. 
 

Antrag Nr. 25 der Fraktion WsR vom 19.02.2018 

Produkt 120163000, SK 6774700 – Beratungskosten Straßenbeitragssatzung, Streichung 

des Haushaltsansatzes 
„Der Ansatz wird gestrichen. 
Haushaltsplanentwurf 2018: 166.000,- Euro 
Ansatz neu:    0,-            Euro 
Ersparnis:    166.000,- Euro“ 

Beschluss: 
Der Antrag wird mit 22 Nein-Stimmen bei 7 Ja-Stimmen und 13 Stimm-Enthaltungen 

abgelehnt. 
 

Antrag Nr. 50 der Fraktion WsR vom 19.02.2018 

Stellenplan, Produkt 010102050 – Verwaltungsorganisation, Reduzierung Stellenplan  
„Die beantragte Stelle entfällt.“ 

Beschluss: 
Der Antrag wird mit 23 Nein-Stimmen bei 7 Ja-Stimmen und 13 Stimm-Enthaltungen 

abgelehnt. 
 

Antrag Nr. 52 der Fraktion WsR vom 19.02.2018 

Stellenplan, Produkt 020105200 – Wahlen, Reduzierung Stellenplan 
„Die zwei neu beantragten Stellen entfallen.“ 

Beschluss: 
Der Antrag wird mit 22 Nein-Stimmen bei 7 Ja-Stimmen und 15 Stimm-Enthaltungen 

abgelehnt. 
 

Antrag Nr. 53 der Fraktion WsR vom 19.02.2018 

Stellenplan, Produkt 020202600 – Stadtbüros/Meldewesen, Reduzierung Stellenplan 
„Vier der zusätzlich beantragten 6,5 Stellen entfallen.“ 

Beschluss: 
Der Antrag wird mit 24 Nein-Stimmen bei 6 Ja-Stimmen und 14 Stimm-Enthaltungen 

abgelehnt. 
 

Antrag Nr. 56 der Fraktion WsR vom 19.02.2018 

Stellenplan, Produkt 030020000 – Schulverwaltung, Reduzierung Stellenplan 
„Die zusätzliche Stelle entfällt.“ 

Beschluss: 
Der Antrag wird mit 23 Nein-Stimmen bei 7 Ja-Stimmen und 14 Stimm-Enthaltungen 

abgelehnt. 
 

Antrag Nr. 57 der Fraktion WsR vom 19.02.2018 
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Stellenplan, Produkt 030729310 – Verwaltung Betreuungsschule, Reduzierung 

Stellenplan 
„Die halbe zusätzliche Stelle entfällt.“ 

Beschluss: 
Der Antrag wird mit 24 Nein-Stimmen bei 6 Ja-Stimmen und 14 Stimm-Enthaltungen 

abgelehnt. 
 

Antrag Nr. 51 (neu) der Fraktion WsR vom 13.03.2018 

Stellenplan, Produkt 010160050 – Gebäudewirtschaft, Reduzierung Stellenplan 
„Die Personalaufwendungen für 2018 werden von 2.402.100,- Euro auf 2.282.100,- Euro 
gekürzt. Hierfür entfällt der ursprüngliche Antrag den Stellenplan statt um drei Stellen nur um 
eine zu erweitern.“ 

Beschluss: 
Der Antrag wird mit 24 Nein-Stimmen bei 6 Ja-Stimmen und 14 Stimm-Enthaltungen 

abgelehnt. 
 
Im Anschluss erfolgen die Haushaltsreden der Fraktionen in der aufgeführten Reihenfolge. 
 
Herr Stadtv. Weber    - Fraktion CDU 
Frau Stadtv. Boukayeo   - Fraktion SPD 
Frau Stadtv. Schmitz-Henkes  - Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
Herr Stadtv. Krug    - Fraktion Die Linke/Liste Solidarität 
Herr Stadtv. Walczuch   - Fraktion WsR 
Herr Stadtv. Sert    - Fraktion FDP 
Herr Stadtv. Prof. Dr. Flörsheimer - fraktionslos. 
 

Beschluss zu den DS 276/16-21 und 276a/16-21: 
 
Auf der Grundlage der Beschlussempfehlung des Haupt- und Finanzausschusses fasst die 

Stadtverordnetenversammlung mit 38 Ja-Stimmen bei 6 Nein-Stimmen folgenden Beschluss: 
 
Die Haushaltssatzung 2018 einschließlich der Fortschreibung zum Haushaltsplan 2018 wird mit 
den in der Anlage 1 dargestellten Änderungen beschlossen und erhält damit die in der Anlage 2 
genannte Fassung. 
 
Die in der Anlage 1 als „verwiesen“ bezeichneten Anträge werden beschlossen und dem 
Magistrat zur Bearbeitung zugeleitet. 
 
Protokollnotiz: 
Die Antworten von Herrn Stadtrat Kraft bezüglich der im Rahmen der Haushaltsberatungen 
aufgeworfenen Fragen hinsichtlich der zusätzlichen Stellen im Bereich der Gebäudewirtschaft 
und des Brandschutzes sind dem Protokoll in der Anlage beigefügt. 
 

Abstimmungsergebnis: 
 
Mehrheitlich dafür 
 
Rüsselsheim, den 22.03.2018 




